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Objekt: Makedonien: Alexandros III.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18202979

Beschreibung
Die Münzen von Akkon sind nach einer eigenen Ära datiert, die wohl mit dem Jahr 346/345
v. Chr. einsetzt [s. Price (1991) 405 ff. bes. 407]. A. Lemaire, Revue Numismatique 1976,
11-24, läßt die Ära mit dem Jahr 347/346 v. Chr. beginnen und weist diese Münzen der Stadt
Tyros und nicht Akkon zu. Ebenso G. Le Rider, Alexandre Le Grand. Monnaie, finances et
politique (2003) 172-177.
Vorderseite: Kopf des Herakles mit Löwenfellexuvie nach r.
Rückseite: Zeus Aetophoros sitzt auf einem Hocker (diphros) ohne Lehne nach l., in der l.
Hand ein Zepter. Im l. F. die phönizischen Buchstaben ayn und kaph sowie das Zahlzeichen
39 (= 308/307 v. Chr.).

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.18 g; Durchmesser: 30 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 308-307 v. Chr.
wer
wo Akkon

Besessen wann
wer Léon Morel (gestorben 1905)
wo

Verkauft wann
wer Rudolf Kube
wo

https://smb.museum-digital.de/object/147491


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Antike
• Gott
• Halbgott
• Hellenistische Epoche
• Herrscher
• Münze
• Silber
• Tetradrachme
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